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Die Wiener Bevölkö *vijig hat im Jeßre 1947 um nahezu
*+0 . 000 Menschen zugenommenü « $ zu Begineuen Jahres einen
Staad von 1,730 * 613 Personen erre±cirk #^ Dieser Stand ist noch
immer um 200 . 000 niedriger als der bei der letzten Volkszählung
in Mai 1939 , aber um mehr als 400 . 000 höher gegenüber dem vom
Sommer 1945 , als Wien nicht mehr als 1,323 * 000 Einwohner zählte.
Seither dauert der Menschenzustrom an . 3s sind nicht nur tausen¬
de Evakuierte , Kriegsgefangene und Emigranten zurückgekommen,
auch viele plüchtlinge und Umgesiedelte haben sich in Wien nie¬
dergelassen , Zu Jahresbeginn lebten in Wien über 97 * 000 soge¬
nannte " verschleppte Personen " .

Auf diese Zuwanderung ist auch die Erhöhung der Be¬
schäftigtenzahl zurückzuführen , 1947 ist die Zahl der Zusatz¬
kart enbezioher um 38,500 gestiegen , das ist um nur 60C weniger
als die Gesamtzunahme der Bevölkerung im gleichen Jahr * Danach
haoon fast alle Zugewanderten auch eine Beschäftigung gefunden.

Osterferien vom 24 * bis einschließlich 30 # März

Dag Unterrichtsministerium hat entgegen seiner ursprüng¬
lichen Verfügung die diesjährigen Osterferien auch auf Mitt¬
woch , den 24 . , und Dienstag , den 30 . März , ausgedehnt.
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Bezug und Lieferung von Strumpf waren für den Groß-

und Einzelhandel

Bas Hauptwirt achaft samt gibt für die Bezirke 1 bis 26 be¬

kannt;
Ab 15 . März 1948 ist der Bezug und die Lieferung von

Strumpfwaren aller Art für Groß - und Einzelhändler nur mit einem

gültigen Punktescheck möglich . Für alle bisher bezogenen Bezugs¬

berechtigungsscheine für Strümpf 'waren , die noch nicht rückver¬

rechnet sind , wird eine Kontobelastung durchgoführt * Die hieftlr

eingenommenen Bezugscheine können auf das örtliche Konto gutge¬
schrieben werden.

Ausgabe der schwedischen Trockenmilch

Pür - die 5 - 6 jährigen Kinder des 17 , 18 . und 19 « Bezir
kes , die in der letzten Woche an der Ausspeisung teilgenommen
haben , findet die Trockenmilchausgabe Montag , den 15 * März , in
den bekannten Ausgabestellen statt.

Bio für den 8 . März vorgesehene Ausgabe im 15 . , 24 . und
25 » Bezirk erfolgt ebenfalls am 15 . März.

Unveränderte Gasli ef erzeit en

Me Gaslieferzeiten in der kommenden Woche bleiben un¬
verändert und zwar Son n tag bis Ereit ag von 5 . 30 bis 8 Uhr , von
11 bis 13 . 30 Uhr und von 18 bis 20 . 30 Uhr ; Samstag von 5 . 30
bis 8 Uhr , von 11 bis 15 Uhr und von 18 bis 20 . 30 Uhr.

las Rohrnetz wird während der Nacht unter vermindertem.
Bruck gehalten . Sollte , die derzeit günstige Belieferung mit
^rdgas anhalton , wird mit der Gasabgabe am Vormittag und Abend
früher begonnen werden -,
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Belm ' Traversendiebstahl ums Leben gekommen

Beim Versuch , aus der Hausruine Wien 2 . , Nordbahn¬
straße 26 , eine Eisentraverse herauszuziehen , wurde der 25-
jährige Franz Göbel Wien 3 # , St . Nikolaus - Platz 4 > durch eine
dabei ijn ,Ausmaß - von
tet und . getötet . Die Leiche "^wurde von zwei Zivilpersonen aus¬
gegraben * Der Arzt dos Rettun gsfljenst ea stellte als Todesur¬
sache einen Schädelgrundbruch fest . Die _ _&a £ort an der Einsturz-
steile erschienenen Mannschaften der Feuerwache Donaustadt be~

3scitigten etwa 10 m des Schuttes und führten eine Suchaktion
nach möglicherweise weiteren Verschütteten durch , ohne daß sol¬
che gefunden werden konnten . Die Arbeit der Feuerwehr dauerte
bis 16,45 Uhr.

Der tragische Unfall des Franz Döbel ist ein neuerlicher
- S$3ät£i s dafür , daß die V/arnungen der Baupolizei vor der unbe-

rachtjg ten . Eatnshme von altem b a/t : m a ■t » vi al d
noch immer nicht ^ ĝenügsrkd beachtot -^werden.
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